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Kontakt und Information

Palliativstation 

Informationen für 
Patienten und Angehörige

Dr. med. Nicolas Kanig
Chefarzt der Klinik für Gastroente-
rologie, Onkologie, Diabetologie 
und Allgemeine Innere Medizin 
Facharzt für Innere Medizin, 
Gastroenterologie und Palliativ-
medizin

Tel.: 02153 125 833

Ivonne Edmery-Michel
Stationsleitung Palliativstation 
Palliative Care

Tel.: 02153 125 9761

••	 sieben Betten (Ein- und Zweibettzimmer) 

••	 hell und freundlich eingerichtete Zimmer mit Telefon, 
	 Fernseher und eigenem Sanitärbereich

••	 stationseigener Wärmeofen ermöglicht jederzeit die 
	 Anwendung wohltuender Wärmekissen

••	 Teeküche mit Kühlschrank und Eisfach

••	 Raum der Stille für einen kurzen Rückzug oder Gespräche

••	 Beistellbett ermöglicht es Angehörigen, bei Bedarf im 
	 Patientenzimmer zu übernachten

••	 Besucher sind auf der Palliativstation jederzeit willkommen.
	 Wir verzichten bewusst auf festgelegte Besuchszeiten, 
	 bitten aber auf das individuelle Ruhebedürfnis des 
	 Patienten Rücksicht zu nehmen.
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Christina Reulen
Oberärztin und Stationsärztin der 
Palliativstation 
Fachärztin für Allgemeinmedizin 
und Palliativmedizin

Tel.: 02153 125 9203

Städtisches Krankenhaus Nettetal GmbH
Sassenfelder Kirchweg 1
41334 Nettetal
c.reulen@krankenhaus-nettetal.de
www.krankenhaus-nettetal.de
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Elenor Roosevelt



Liebe Patientinnen und Patienten, 
liebe Angehörige,

Palliativmedizin im  
Krankenhaus Nettetal

Schwerpunkte der  
Palliativstation

auf unserer Palliativstation behandeln wir überwiegend onko-
logische Patienten mit komplexer Symptomatik, körperlich 
schwer beherrschbaren Problemen, aber auch emotionalen 
und psychosozialen Bedürfnissen. Wir respektieren, dass die 
Krankheit des Patienten nicht mehr heilbar ist, ziehen aber alle 
Möglichkeiten einer lindernden und stabilisierenden Therapie 
in Betracht.

Wir wissen, dass ein Aufenthalt auf unserer Station immer mit 
Sorgen und Ängsten einhergeht. Alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Palliativstation stehen Ihnen jederzeit gern als 
Ansprechpartner zur Verfügung. Scheuen Sie sich nicht, im 
Pflegestützpunkt oder Arztzimmer vorzusprechen.

Wir sind für Sie da und wir finden individuelle Lösungen für Sie!

Ihr Team der Palliativstation

••	 �Klärung der Krankheitssituation und Unterstützung bei der 
Krankheitsverarbeitung

••	 �palliativmedizinische Behandlung belastender körperlicher 
Beschwerden wie Schmerzen, Übelkeit, Erbrechen, Luftnot, 
Unruhe

••	 �Betreuung in Situationen von Angst, Depression und Hilf-
losigkeit

••	 �Beratung und Hilfestellung bei sozialrechtlichen Fragen

••	 �Aromapflege, Kunst-, Musik- und Klangschalentherapie, 
tiergestützte Therapie

••	 �spirituelle Begleitung

••	 �Physiotherapie

••	 �Überleitung in die ambulante Weiterbetreuung durch den 
Hausarzt oder in palliative ambulante Pflege- und ehren-
amtliche Hospizdienste

••	 �Sterbebegleitung und Betreuung der Angehörigen in der 
Sterbephase

Palliativmedizin ist die aktive, ganzheitliche Behandlung von 
Patienten mit einer weit fortgeschrittenen Erkrankung und einer 
begrenzten Lebenserwartung. Ihr Ziel ist es, die Symptomlast zu 
lindern und die Lebensqualität zu verbessern. Dabei schaut sie 
besonders auf die individuellen Bedürfnisse der Patienten, aber 
auch der Angehörigen.

Die Behandlung beruht daher auch auf einem ganzheitlichen 
Ansatz. Neben der ärztlichen und pflegerischen Betreuung hat 
auch die physiotherapeutische, psychosoziale und seelsorgerische 
Begleitung einen hohen Stellenwert. Zusätzliche Angebote wie 
Kunst-, Musik- oder Klangschalentherapie, tiergestützte Therapie 
sowie Anwendungen unserer Aromaexpertin werden von vielen 
Patienten ebenfalls als wohltuend empfunden. Im Einzelfall 
kann auch einmal eine Operation, eine Chemotherapie oder 
eine Bestrahlung erwogen werden.

Eine Palliativstation ist kein Hospiz. Hier verbringen die Patienten 
in der Regel nicht ihre letzten Tage, sondern einen Teil ihres 
letzten Lebensabschnitts. Um die stationäre und die ambulante 
Betreuung gut zu vernetzen, arbeiten wir eng mit ambulanten 
Diensten und ehrenamtlichen Hospizgruppen zusammen.


